
Christa Möller
Ich bin 59 Jahre alt, verheiratet und habe einen erwachsenen Sohn. 
Meine Familie und ich wohnen seit 1989 in Undenheim, und wir 
fühlen uns hier sehr wohl. Ich engagiere mich ehrenamtlich in diversen 
Vereinen. Meine Steckenpferde sind, außer Politik und Heimatkunde, 
die europäischen Gemeindepartnerschaften mit Blaisy-Bas und 
Dolcè. Ich lebe gerne in Undenheim, weil hier trotz der steigenden 
Einwohnerzahl der dörfliche Charakter geblieben ist. Für den neuen 
Gemeinderat wünsche ich mir mehr Transparenz. Ich werde mich 
für größere Barrierefreiheit, mehr Bürgerversammlungen sowie einen 
Senioren- und Behindertenbeirat einsetzen. Mein Lebensmotto lautet 
frei nach Willi Brandt: Es ist wichtiger, etwas im Kleinen zu tun, als im 
Großen darüber zu reden.
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Bettina Kröhler
Ich bin 59 Jahre alt, verheiratet und wohne seit fast 40 Jahren in Un-
denheim. Von Beruf bin ich Verwaltungsangestellte. Meine Motivation, 
politisch aktiv zu sein: Da ich aus einer SPD-Familie stamme, habe ich 
die sozialen Ideale seit meiner Kindheit verinnerlicht und werde diesen 
Idealen auch weiterhin treu bleiben.
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Ganimete Distelhut
Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet und habe einen 16-jährigen Sohn. Ich 
habe Politikwissenschaften studiert und bin von Beruf pädagogische 
Fachkraft und Tagesmutter. Die Arbeit mit Kindern liegt mir sehr am 
Herzen, da Kinder unsere Zukunft sind. Ich lebe seit 18 Jahren in Un-
denheim. Da der Ort längst zu meiner Heimat geworden ist, engagiere 
ich mich gerne für die Menschen hier. Die Dorfentwicklung und das 
Gemeinschaftsleben sind sehr wichtig für mich.
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Peter Dietz
Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet und habe eine achtjährige Tochter. 
Von Beruf bin ich Wirtschaftsredakteur. Vor sechs Jahren bin ich 
mit meiner Familie von Frankfurt nach Undenheim gezogen; wir 
haben uns sofort in den Ort verliebt. Die Menschen hier sind sehr 
gastfreundlich und der Zusammenhalt ist stark. Genau dieses 
soziale Gefüge möchte ich mit meiner politischen Arbeit festigen. 
Im Gemeinderat geht es nicht um Parteipolitik, Ideologie und 
Selbstdarstellung, es geht einzig um sachbezogene Lösungen zum 
Wohl aller Bürger.
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Wilfried E. Rumpf
Ich bin 63 Jahre alt, verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne. Ich 
arbeite als Diplom-Sozialarbeiter und Religionspädagoge. Mein Lebens-
motto lautet: Das Leben ist bunt, wir müssen nur die Farben wahrneh-
men. Seit fast 25 Jahren lebe ich in meiner Wahlheimat Undenheim. 
Seitdem interessiere und engagiere ich mich für unser Dorf, die Ju-
gendlichen, die Menschen und das Zusammenleben hier auf dem Land. 
Die zukünftige Dorfentwicklung und die umfassende Einbeziehung 
der Bewohner unseres Dorfes in diesen Prozess ist mein besonderes 
Anliegen. Transparenz und Ehrlichkeit sind für mich grundsätzliche 
Voraussetzungen für eine am Bürger orientierte Arbeit im Gemeinderat. 
Die Förderung und der Ausbau von Angeboten für Kinder, Jugendliche, 
Familien und Senioren möchte ich vorantreiben.

Rainer Lerch
Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet und habe eine 14-jährige Tochter. 
Seit 2006 leben wir in Undenheim. Von Beruf bin ich kaufmännischer 
Angestellter und Bilanzbuchhalter. Seit 1982 bin ich Mitglied der 
SPD. Zurzeit bin ich stv. Ortsvereinsvorsitzender und Beisitzer im 
Vorstand der SPD Rhein-Selz. Außerdem bin ich Schulelternbeirat 
der IGS Oppenheim, Beisitzer im Vorstand des GV 1862 Unden-
heim und Mitglied im TV Undenheim. Was ich nicht mag sind Into-
leranz, Ungerechtigkeit und Ignoranz. Ich möchte Dinge voranbrin-
gen, die für möglichst Viele positiv sind und Dinge verhindern, die 
nur einzelnen oder wenigen nutzen. Mein Lebensmotto: Handeln, 
um dem Schicksal eine Richtung zu geben.
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Holger Kröhler
Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. Beruflich bin ich als 
Entwicklungsleiter für elektrische Antriebe tätig. Als gebürtiger 
Undenheimer bin ich seit 30 Jahren Mitglied im Gemeinderat und 
konnte einige sehr wichtige Projekte für die Gemeinde begleiten 
wie das Dorfgemeinschaftshaus, die Kindergartenerweiterung, die 
Friedhofgestaltung und den neuen Sportplatz. Auch im nächsten 
Gemeinderat möchte ich mich für die ökologische Entwicklung 
der Gemeinde im Innen- und Außenbereich einsetzen sowie die 
dörfliche Lebensweise fördern. Nur das Miteinander zählt.
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Rüdiger Möller
Ich bin 61 Jahre alt und als Verwaltungsangestellter tätig. Auf der 
SPD-Liste stehe ich als parteiloser Kandidat. Mit meiner Frau und 
meinem Sohn wohne ich seit 30 Jahren in Undenheim. Als Bewerber 
für den neuen Gemeinderat stehe ich für eine offene und ehrliche 
Gemeindepolitik, die die Interessen aller Undenheimer und Vereine 
des Orts berücksichtigt. Für eine zukunftsorientierte Entwicklung muss 
man die Dorfgemeinschaft stärken. Das bedeutet auch, die Neu-
Undenheimer mitzunehmen. Gemeinsam kommt man leichter ans Ziel.
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Rudolf Rittscher
Ich bin 64 Jahre alt, verheiratet und war bis zu meiner Pensionierung im 
Mai als Beamter tätig. Ich lebe gerne in Undenheim, da der Ort für mich 
die Mitte Rheinhessens ist, eine gute Infrastruktur hat und ein schöner, 
gemütlicher Platz ist. Ich bin Sänger und Vorstandsmitglied beim MGV 
1894 Undenheim, Mitglied im Förderverein der Feuerwehr sowie bei 
den Lichtermännern. Im Gemeinderat will ich mich für bessere Radwege 
und mehr verkehrsberuhigte Zonen einsetzen.
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Petra Kopf
Ich bin 55 Jahre alt und wohne auch schon so lange in Undenheim. Ich 
bin verheiratet, habe zwei Töchter und zwei Enkeltöchter. Von Beruf bin 
ich Verwaltungsangestellte. Warum ich SPD wähle? Ich komme aus 
einem ur-sozialdemokratischen Haus, und dies hat mich von jeher ge-
prägt. Meine politische Einstellung, nach der ich handele und lebe, ist 
sozial und offen. Ich wünsche und hoffe, dass bei der weiteren Dorfent-
wicklung Undenheim seinen dörflichen Charakter in unserem schönen 
Rheinhessen behält.
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Die einfachste Art, sich demokratisch einzubringen, ist Wählen zu gehen. Durch Wahlen 
wird die politische Macht regelmäßig neu verteilt. Durch unsere Stimmabgabe können wir 
mitbestimmen. Nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl, um sich in Ruhe vorzubereiten.

Sie haben insgesamt 20 Stimmen. Diese können Sie wie folgt abgeben:

1. Sie können alle 20 Stimmen an 
Bewerberinnen/Bewerber eines oder 
mehrerer Wahlvorschläge vergeben 
(panaschieren), dabei können Sie einer 
Bewerberin/einem Bewerber - auch ei-
ner/einem mehrfach benannten Bewer-
berin/Bewerber - höchstens 3 Stimmen 
geben ankreuzen (kumulieren)

oder
2. Sie können, wenn Sie nicht alle 20 
Stimmen einzeln vergeben wollen, 
erste einzelne Stimmen vergeben un 
dann in der Kopfleiste einen Wahlvor-
schlag ankreuzen mit der Folge, dass 
die restlichen Stimmen den Bewerbe-
rinnen/Bewerbern des angekreuzten 
Wahlvorschlags zugutekommen.

oder

3. Sie können auch nur den Wahlvor-
schlag, den Sie wählen wollen, in der 
Kopfleiste ankreuzen mit der Folge, 
dass jeder/jedem aufgeführten Bewer-
berin/-Bewerber eine Stimme zugeteilt 

wird; bei Mehrfachbenennungen erhalten dreifach aufgeführte Bewerberinnen/Bewerber 
drei Stimmen, doppelt aufgeführte Bewerberinnen/Bewerber zwei Stimmen.

Zukunft gestalten:
Jetzt SPD wählen!

Unsere Kandidaten für 

Undenheim.

Am 26. Mai SPD wählen!

Dorothee Hientzsch - 
Listenplatz 4 der SPD für  den Verbandsgemeinderat
Ich  bin 37 Jahre alt und arbeite im Vertrieb bei einem IT Unternehmen. 
Seit 5 Jahren engagiere ich mich in der Verbandsgemeinde im 
Ausschuss für Tourismus und Wirtschaftsförderung. Seit einem Jahr 
bin ich Mitglied des Verbandsgemeinderates und im Ausschuss für 
Bildung und Soziales. Ich setze mich ein für eine gute öffentliche 
Infrastruktur, Belange von Familien sowie die allgemeine Attraktivität 
der Verbandsgemeinde für Einwohner, Unternehmen und Urlauber. 
Außerdem sind mir Transparenz in der Entscheidungsfindung und  
Qualitätssteigerung in der politischen und kommunalen Arbeit ein 
Anliegen. Nicht zuletzt die Umwelt: Für die Verbandsgemeinde haben 
wir über alle Parteien hinweg ein umfassendes Klimaschutzkonzept 
verabschiedet, das uns in den nächsten Jahren begleiten wird.

Rainer Lerch -
Listenplatz 24 der SPD für den Verbandsgemeinderat
Ich bin 54 Jahre alt und arbeite in einem Verlag in Mainz als 
Bilanzbuchhalter. Ich bin stv. Ortsvereinsvorsitzender der SPD und im 
Vorstand der SPD Rhein-Selz. Seit 5 Jahren vertrete ich die SPD im 
Ausschuß für Bauen und Dorferneuerung in Undenheim. Weiterhin 
bin ich aktiv als Mitglied im Schuelternbeirat der IGS Oppenheim und 
im Vorstand des GV 1862 Undenheim tätig. Im Verbandsgemeinderat 
möchte ich mich für die Belange des Selztals und insbesondere 
Undenheim einsetzen, da dies in den letzten Jahren nur unzureichend 
stattfinden konnte.

Für den Verbandsgemeinderat:
SPD mit zwei Kandidaten aus dem OV Undenheim
Wir freuen uns, dass der Ortsverein Undenheim mit zwei Kandidaten auf der SPD Liste für 
den Verbandsgemeinderat vertreten ist. Dorothee, die es aus Undenheim inzwischen nach 
Köngernheim verschlagen hat, ist auch weiterhin im Vorstand des Ortsvereins tätig. Auch 
Rainer kann auf viele Jahre politischer Arbeit zurückblicken, im Vorstand des Ortsvereins 
als auch im SPD Verband Rhein-Selz.
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Fahrdienst zum Wahllokal 
Wir bieten einen Fahrdienst an am 26.5. und auch am 16.6. bei einer eventuellen 
Stichwahl.  Bitte melden Sie sich, sobald Sie wissen, dass Sie einen Fahrdienst zum 
Wahllokal benötigen. Wir bringen Sie sicher hin!  Tel. 8727  Familie Möller.

In einer Demokratie dürfen wir wählen!


